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Fortschritee neue Beisitzer zur Unterstützung des Vorstandes

Wir versuchen schon seit einiger Zeit, die Aufgaben und Zuständigkeiten der ILI-Beisitzer
den veränderten Anforderungen anzupassen (von bisher hauptsächlich lokalen 
Kommunikatonsfunktonen auf zukünftig unterstützende Aufgabengebiete für Vorstand 
und Vorsitzenden).

 Dagmar Mosch (Mitglied der ILI und des Bezirksausschusses 22 Aubing) wird sich
künftig als ILI-Beisitzerin um Themen rund um das BW Pasing kümmern (Referat für
Gesundheit und Umwelt (RGU), Meldestellen DB Regio IHL / DB Fernbahn BSL etc.)
--> d.mosc [at]h  laermschutz-initatve.de 

 Irmtraud Dunger-Kaltenbach (Anwohnerin BW Pasing) ist bereit, sich der Themen
Werdenfels Express/Talent 2 (DB Regio Philipp Ullmann) anzunehmen
--> i.dunger-kaltenbac [at]h  laermschutz-initatve.de 

 Henk Bos (Anwohner Bahnhof Deisenhofen) hate sich schon bei unserer letzten
Vorstandsitzung bereiterklärt, sich um S-Bahn-Themen (Spitzengespräche etc.) zu
kümmern --> h.bo [at]s  laermschutz-initatve.de 

Für die ILI-interne und -externe Kommunikaton wurden eigene E-Mailadressen
für die Beisitzer angelegt --> für künftige Anfragen, Infos und sonstge ILI-Korrespondenz mit
den neuen Beisitzern bite nutzen!

Es fehlt dann nur noch ein Beisitzer für BOB-/Meridian-Themen (Anliegertrefen in
Holzkirchen, Follow-up etc.). Wir hofen, dass sich bei unserem nächsten Anliegertrefen am
22.9.2017 in Holzkirchen ein geeigneter Kandidat fndet, denn sonst kann dieses Thema ggf.
künftig nicht mehr mit der bisherigen Intensität weiterverfolgt werden. Das wäre schade, 
weil da echt noch eine Menge Verbesserungspotental drin steckt und die Prozesse mit der 
BOB-Geschäftsführung und den Technik-Kollegen recht gut eingespielt sind.

25. S-Bahn-Spitzengespräch vom 18.7.2017

Neben dem Austausch über den aktuellen Stand der S-Bahn-
Planungen ab 2020 einschließlich der Anforderungen an künftige 
Triebfahrzeuge im Hinblick auf die Lärmreduzierung (u.a. die von 
der ILI initierte, derzeit im fnalen Abstmmungsprozess befndliche
VDV*-Miteilung) standen neue, aber auch wieder alte Lärmbrenn- 
punkte im Fokus.
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Die Auswertung der bis Mite des  ahres abgesetzten Lärmmeldungen ergab:



48 Meldungen, d.h. eine quanttatv leicht rückläufge Tendenz und
relatv viele Meldungen ohne nachvollziehbare Fehler/Befunde.

Dazu vereinbarte Maßnahmen:
 Bei der nächsten Melderschulung am 1.12.2017 sollen auch Auswertungen der

Meldungsliste präsentert und mit den Teilnehmern konkrete Fälle analysiert und
erörtert werden.
Geschulte Melder sollen aufgefordert werden: „Lärmer am Gleis“ engagiert und
konsequent über die ILI-Lärmmeldemaske zu melden!



Häufge Fehler-/Lärmursache: nach wie vor defekte Steuerkarten.
Im  uli hat der Hersteller vor Ort Messungen an Karten durchgeführt – Ergebnisse stehen
noch aus (Thematk bleibt auf der Agenda).

Ankündigung: Vom nächsten  ahr an müssen weitere ET420 abgestellt werden. Dafür wird
ein komplet neues Abstellkonzept erforderlich! Nach dem Ausbau des Bahnbetriebswerks 
Steinhausen steht dort ab 2020 zusätzliche Kapazität für 27 Triebfahrzeuge zur Verfügung.

Verlängerung der Linienäste im 20-Minuten-Takt und Angebotsausweitungen:
Das „Zeitenster“ dafür ist nur noch bis 2020 geöfnet. Danach geht für mehrere  ahre nichts 
mehr!

Bernhard Weisser verabschiedet sich aus der
Runde, weil er kurzfristg für eine Sonderaufgabe
in Stutgart gebraucht wird.
Über die gemeinsame Arbeit der ILI und der
S-Bahn in den 25 Gesprächsrunden stellte er
ausdrücklich feste „Themen, Timing und
Vereinbarungen - wir haben bisher alles richtig
gemacht!“

10. Beiratssitzung vom 17.7. und 47. Vorstandssitzung vom 26.7.2017

Haupthemen waren die Ausführungen von Dr.  ürgen Heyn zum Stand der Arbeiten an der
neuen VDV-Miteilung und die daraus resulterenden weiteren ILI-Aktvitäten. Hierzu 
wurden zwei ILI-Schreiben beschlossen:

 Schreiben an Bundesverkehrsminister Dobrindte
Darstellung der ILI-Thematk Abstelllärm mit Empfehlungen zur Unterstützung durch 
Finanzierung und Förderung von Untersuchungen und Nachrüstungsmaßnahmen von
Bestandsfahrzeugen.

 Schreiben an die Bayerische Eisenbahngesellschaf (BEG)e
Umsetzung der von den Bahntechnikspezialisten der VDV-Arbeitsgruppe in der VDV-
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Miteilung defnierten Anforderungen an Lärmreduzierung und Lärmparameter bei
Ausschreibungen von Schienennahverkehrsnetzen und der dafür benötgten
Triebfahrzeuge (Abschriften: Bayerisches Innenministerium und
Bayerische Landtagsabgeordnete).

Die Schreiben wurden von ILI-Beirat Stefan Schelle, 1. Bürgermeister
Oberhaching, und MdL Ernst Weidenbusch, Stv. Landrat des ILI- 
Mitglieds Landkreis München, unterstützt und mit unterzeichnet.

Referat für Gesundheit und Umwelt München (RGU) vom 11.8.2017

Herr Fuchs, Hauptabteilungsleiter Umweltschutz, nahm nach dem ILI-Trefen im Februar
diesen  ahres nicht nur an unserem letzten ILI-Anliegertrefen im Bahnbetriebswerk Pasing
teil, sondern mit vielen Anliegern, die vom Lärm abgestellter Bahnfahrzeuge betrofen sind,
auch an einer Informatonsveranstaltung des Bezirksausschusses in Mitersendling.

Das RGU sieht die Zuständigkeit zwar bei der 
Bahn, wird sich aber trotzdem für die Belange der 
Anwohner einsetzen. In einem für Herbst 
angesetzten Gespräch zwischen der RGU- 
Referatsleitung und dem Leiter des Eisenbahn- 
Bundesamtes - Außenstelle München - wird 
dieser Sachverhalt besprochen. Herr Fuchs wird 
sich im Anschluss an dieses Gespräch mit der ILI in

Verbindung setzen und über die Ergebnisse berichten.

Erfreulich steigendes Spendenaufommen

Zusätzlich zu den regelmäßigen Spenden treuer ILI-Mitglieder nutzen zunehmend auch neue
Mitglieder die Möglichkeit, schon im Aufnahmeantrag eine Spende
einzutragen oder anzukündigen.
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich und möchten nochmals darauf 
hinweisen, dass Spenden an die ILI als gemeinnützig handelnder, 
eingetragener Verein steuerlich absetzbar sind und Einzahlungsbelege bis zu
einer Höhe von 200,- € vom Finanzamt anerkannt werden.

Kommende Terminee






DB-Fern-Infotermin Sommerbetrieb Klimaanlagen 21.9.2017, 13:00 München
Meridian Anliegertrefen 22.9.2017, 10:00 Holzkirchen
48. Vorstandssitzung, 6.11.2017, 19:00 Deisenhofen im Weißbräu
26. S-Bahn-Spitzengespräch 7.11.2017, 17:00 Ostbahnhof
Lärmmelderschulung 1.12.2017

Mit besten Grüßen,
Ihr Vorstand der ILI
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